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Verdienstvoller Mitbürger aus Gey für langjähriges ehrenamtliches Engagement ausgezeichnet
Bürgerpreisverleihung 2015 an Herrn Gisbert Jaeger

In der letzten Ratssitzung des Jahres
wurde Gisbert Jaeger aus Gey mit dem
Bürgerpreis der Gemeinde Hürtgenwald
geehrt. Nach Ansicht des Rates hat er
sich „in herausragender Weise um das
Gemeinwohl verdient gemacht und
außergewöhnliches ehrenamtliches En-
gagement gezeigt“.

In seiner Laudatio würdigte Bürgermei-
ster Axel Buch die zahlreichen Verdien-
ste des 80jährigen, der 1973 mit seiner
Familie nach Gey gezogen ist. Beispiel-
haft nannte er seine über 20-jährige
Tätigkeit im Kirchenvorstand der Pfarre
Gey und seinen Einsatz beim Bau des
neuen Pfarrheims. Bei den Karnevalisten
der „Löstige vom Bierkeller“ sprang er
kurzfristig als Sitzungspräsident ein und
blieb das dann für 13 Jahre. „Und das,
obwohl Sie aus der Pfalz ins Rheinland
gekommen waren und man den „Fremden“
recht skeptisch betrachtete“, so Axel
Buch.
Neben zahlreichen Mitgliedschaften in
Vereinen und seiner Tätigkeit als Spre-
cher der Kommission „Unser Dorf soll
schöner werden“ gehörte Gisbert
Jaegers Hauptengagement aber bis heu-
te dem BSV Gey. 1973 übernahm Gisbert
Jaeger den Vorsitz des Vereins, der zu

diesem Zeitpunkt „keine müde Mark auf
dem Konto“ hatte. In seiner 10-jährigen
Amts-zeit sorgte er wieder für finanzielle
Stärke und hielt das Geld zusammen. Da
er direkt neben dem Sportplatz wohnt,
kümmerte er sich mit großem Engage-
ment um die Pflege des Rasens, insbe-
sondere auch des neuen Sportplatzes ab
dem Jahr 2001.
Axel Buch dankte Gisbert Jaeger für sein
Wirken, das er stets unaufgeregt, sach-
orientiert und ohne Aktionismus erledigte.
Axel Buch: „Man kann sagen, Sie sind

nicht nur ein Gewinn für Gey, sondern ein
Glücksfall!“
Jaeger bedankte sich für die Auszeich-
nung und auch bei seinen Weggefährten,
die ihm „noch nie Nein gesagt haben“.
Auch dankte er seiner Frau Erna und der
Familie, die ihm immer zur Seite standen. 

Das Preisgeld in Höhe von 1.000 € , das
von der Raiffeisenbank Simmerath eG zur
Verfügung gestellt wird, möchte Herr
Jaeger „dorthin weiterleiten, wo es eine
vernünftige Verwendung findet“.

Am 10. Januar 2016, um 11.11 Uhr, übernehmen die Karnevalisten die Regentschaft in der Gemeinde
Einladung zum Karnevalsempfang „Session 2015/16

Die Hürtgenwalder Karnevalsvereine

Besenbinderzunft Kleinhau 1970 e.V.,•
Karnevalsgesellschaft „De•
Heedhase“ Brandenberg e.V., 
Karnevalsgesellschaft „Löstige vom•
Bierkeller“ Gey e.V., 
Karnevalsgesellschaft „Els-Spechte“•
Vossenack e.V.

und Herr Bürgermeister Axel Buch laden
alle Bürgerinnen und Bürger herzlichst
zum Karnevalistischen Frühschoppen
am

Sonntag, 10. Januar 2016, 
Beginn: 11.11 Uhr,

in das Rathaus nach Kleinhau,

ein.

Der Rathausschlüssel wird dem Präsi-
denten der KG De Heedhaase überreicht.

In gemütlicher Schunkelrunde werden
die närrischen Tage eingeläutet. Für das
leibliche Wohl ist mit Getränken und
Brühwürsten ausreichend gesorgt.

Alaaf zesamme!

v.l.: Bürgermeister Axel Buch, Oliver Lapp (Raiffeisenbank Simmerath eG) und Ehepaar Jaeger
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Rainer Polzenberg verabschiedet sich in
den politischen Ruhestand: 
Zum Jahresende gibt er sein Ratsmandat
und damit seine Funktion als Fraktions-
vorsitzender der SPD auf und tritt auch
als Ortsvorsteher von Brandenberg zu-
rück. Nach über 21-jähriger Ratszuge-
hörigkeit Grund genug, ihn in seiner letz-
ten Sitzung zum „Ehrenratsmitglied“ zu
ernennen und ihm die Silberne Ehren-
nadel der Gemeinde zu verleihen.

Rainer Polzenberg gehörte dem Gemein-
derat seit Oktober 1994 an, genau so lan-
ge war er Ortsvorsteher von Branden-
berg. Von 1994 – 1999 war er 1. Stellver-
tretender Bürgermeister und seit 1999 bis
heute Vorsitzender der SPD-Fraktion.
Zudem engagierte sich Polzenberg in die-
ser Zeit in vielen Gremien und Fachaus-
schüssen und im Vorstand des Kunst-
und Kulturvereins HöhenArt Hürtgenwald.

Bürgermeister Axel Buch bedankte sich
stellvertretend für Rat und Verwaltung
sowie persönlich bei Rainer Polzenberg
für sein großes ehrenamtliches Engage-
ment und die immer konstruktive und
sachorientierte Politik „zum Wohl der
Bürgerinnen und Bürger“. Der neue
Fraktionsvorsitzende Heinz Kaumanns

dankte seinem Vorgänger gleichermaßen
und freut sich, dass dieser auch im nun
kommenden „Unruhestand“ in zweiter
Reihe beratend zur Seite stehen wird.
Günter Hieke (CDU) dankte im Namen der
anderen Ratsfraktionen für den stets kor-
rekten politischen Umgang und die vielen

„Hintergrundgespräche“, die immer zu ei-
ner angenehmen politischen Kultur in
Hürtgenwald beigetragen haben.
Im Gemeinderat rückt für Rainer Polzen-
berg  Günter Arnold aus Großhau nach,
der in der nächsten Ratssitzung am
21.01.2016 verpflichtet wird.

Ratsmitglied, Ortsvorsteher und stellvertretender Bürgermeister
Rainer Polenberg ist jetzt „Ehrenratsmitglied“

In Gey, Straß, Horm und Schafberg bietet
sich eine sehr gute Lösung bei der Ent-
sorgung der Weihnachtsbäume an: 
Am Samstag, 9. Januar, müssen dort ein-
fach nur die Bäume an den Straßenrand
gelegt werden!

In Gey sammelt die Jugendfeuerwehr der
Löschgruppe ab 10.00 Uhr die Bäume ein.
Die Jugendlichen machen sich auf ihrer
Tour mit einem Megaphon bemerkbar
und bitten für das Abholen um eine frei-
willige Spende zugunsten der Jugend-
feuerwehr.

In Straß, Horm und Schafberg sammelt
die Löschgruppe Straß ebenfalls ab 10.00
Uhr die ausgedienten Weihnachtsbäume
ein. Hier hat man bereits vor Weihnach-

ten die Einwohner aufgesucht und um
Spenden für das Abholen gebeten. Aber
auch Kurzentschlossene können ihre
Bäume am Samstag noch gerne mitneh-
men lassen.

Von den eingenommenen Spenden ver-
wendet die Löschgruppe Straß eine
Hälfte für Ausrüstungsgegenstände der
Jugendfeuerwehr sowie eine Hälfte für
das Hilfsprojekt „Running for Kids“ von
Peter Borsdorff.

Erlös geht an Jugendfeuerwehr und Aktion „Running for Kids“
Feuerwehren sammeln Weihnachtsbäume

Neuer Ortsvorsteher in Brandenberg
Harald Weirauch

In der letzten Ratssitzung wurde Harald
Weirauch als neuer Ortsvorsteher von
Brandenberg vereidigt. 
Der 63-jährige tritt am 1. Januar die
Nachfolge von Rainer Polzenberg (Bild
links) an, der dieses Amt 21 Jahre lang
bekleidet hat. Harald Weirauch freut sich
auf diese neue und interessante Aufgabe
und steht den Brandenbergern jederzeit
gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Impressum
Herausgeber und verantwortlich i.S.d.P.:

Gemeinde Hürtgenwald
Der Bürgermeister
August-Scholl-Str. 5, 52393 Hürtgenwald
Tel.: 0 24 29/309-0 · Fax: 309-70
www.huertgenwald.de
buergermeister@huertgenwald.de

Layout/Druck: Rainer Valder, Tel. 901023
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Aktueller Termin
Sitzungen im Rathaus

Gemeinderat
Donnerstag, 21.01.2016, 18.00 Uhr

Die Sitzung findet im großen Sitzungs-
saal des Rathauses in der August-Scholl-
Str. 5, 52393 Hürtgenwald-Kleinhau statt.

Neue Haltestellen
Schadstoffmobil

Aus organisatorischen Gründen müssen
drei Haltestellen für das Schadstoffmobil
verlegt  werden.

Es handelt sich um folgende Orte:

Bergstein, vom Feuerwehrgeräte-1
haus in die Burgstraße, Parkplatz am
Burgberg,
Brandenberg, von Höhe Branden-2
berger Str. 43 in die Straße „Im Bon-
gart“, Parkplatz am Friedhof,  
Großhau, von Stichweg „An der Nüll-3
heck“ zum Parkplatz hinter dem
Friedhof.

Diese neue Regelung gilt ab sofort.

In diesem Jahr konnten zusätzlich zu den
in den Geschäften aufgestellten Sammel-
dosen wieder einige Eltern gefunden
werden, die freiwillig eine Haussamm-
lung durchgeführt haben.
Die Schulpflegschaft verkaufte nach dem
Martinszug vor der Aula Glühwein und
Kinderpunsch.
Durch die große Spendenbereitschaft bei
der Haussammlung und den Verkauf der
Getränke können wir wieder eine Spende

an das Projekt von Schwester Lioba über-
weisen. Dies freut uns sehr, da es zur Tra-
dition der Schule gehört, die Straßenkin-
der in Brasilien zu unterstützen. 
Ebenso beschenkten die Kinder die
Senioren ab 80 Jahren und die am Zug
teilnehmenden Vereine mit einem kosten-
losen Weckmann. 

Vielen Dank an alle Helfer, die unterstüt-
zend tätig waren!

Eltern der Schulpflegschaft der Grundschule Vossenack  helfen mit
St. Martin Sammelaktion

Öffnungszeitenregelung im kommenden Jahr 2016
Schließung des Lehrschwimmbeckens in Straß

Das Lehrschwimmbecken Straß bleibt
2016 zu folgenden Zeiten für das „Fami-
lienschwimmen“ geschlossen:

Wir bitten um Beachtung!

04.02.  – 06.02.2016    Karneval
21.03.  – 02.04.2016    Osterferien
11.07.  – 23.08.2016    Sommerferien
01.09.  – 03.09.2016    geschlossen
10.10.  – 21.10.2016    Herbstferien
23.12.  – 06.01.2016    Weihnachtsferien

Informationstag für Schulkinder der 4. Klassen am 9. Januar 2016
Die Sekundarschule Nordeifel informiert

Am Samstag, 09.01.2016, um 10.00 Uhr, laden wir die Kinder der 4. Klassen mit ihren Eltern
herzlich ein, sich ein umfassendes Bild bezüglich der Arbeit und des Konzeptes unserer
Schule zu machen.
Die Mädchen und Jungen der 5. und 6. Klassen sowie ihre Lehrerinnen und Lehrer zei-
gen den Grundschulkindern interessante Unterrichtsprojekte zum Anschauen und Mit-
machen. Parallel dazu steht die Schulleitung zur Beantwortung aller Fragen zu unserem
Konzept zur Verfügung. Im 3. Jahr seit Bestehen der Sekundarschule Nordeifel arbeiten
wir erfolgreich nach einem Konzept mit folgenden Eckdaten:

Wir sind eine Schule für alle Kinder.•
Alle Abschlüsse der Sekundarstufe I können erreicht werden.•
Fördern, fordern und differenzieren sind nicht nur Schlagworte. Unser schuleigenes•
Konzept trägt diesen Anforderungen Rechnung.
Im gebundenen und verlässlichen Ganztag fällt keine Unterrichtsstunde aus. •
Lernzeiten in kleinen Gruppen ersetzen schriftliche Hausaufgaben, fördern die Ei-•
genverantwortung der Kinder, werden von Fachlehrern geleitet.
Ein möglicher Übergang zum Gymnasium nach Klasse 10 wird vorbereitet.•
Ein umfassendes Berufswahlkonzept bereitet auf die Ausbildung vor.•
Ein abwechslungsreiches Schulleben schafft eine hohe Identifikation mit der Schule.•

Unser Konzept bewährt sich und wird stetig weiterentwickelt.

Wir freuen uns sehr, alle Kinder mit ihren Eltern in der Sekundarschule Nordeifel, der
Schule in der Nähe, am 9. Januar begrüßen zu können.

Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt.

Großhau sammelt am 16.01.2016
Weihnachtsbäume

Wir,  der „Arbeitskreis Alte Schule“   ent-
sorgen für Sie wieder den Weihnachts-
baum:
Wir  werden am Samstag, 16. Januar 2016,
ab 14.00 Uhr, bei Ihnen zu Hause den
Weihnachtsbaum aufladen.
Die Spende für das Abholen des Baumes
beträgt: 3,00 €
Wir würden uns freuen, wenn viele
Weihnachtsbäume auf uns warten und
diese Aktion weitere Zustimmung findet.
Auf diesem Wege wünschen die Sammler
schon heute Ihnen allen ein glückliches
neues Jahr 2016!  

Arbeitskreis „Alte Schule Großhau“ und
Ortsvorsteher Helmut Steinbrecher



hürtgenwald
g e m e i n d e Nr. 1 |  Januar 2016  |  9. Jahrgang

Herzlichen
Glückwunsch!

Die herzlichsten Glückwünsche spre-
che ich auch im Namen von Rat und
Verwaltung diesen Mitmenschen aus:

Geburtstagsjubiläen
Zum 80. Geburtstag
Herr Dieter Czock aus Gey
(15.01.2016)
Herr Robert Kerres aus Straß
(05.02.2016)
Frau Helga Wirtz aus Hürtgen
(11.02.2016)

Zum 85. Geburtstag
Herr Herbert Heinen aus Hürtgen
(31.01.2016)

Zum 90. Geburtstag
Frau Johanna Voßen aus Hürtgen
(09.01.2016)
Frau Margareta Braun aus Vossenack
(11.01.2016)
Frau Anneliese Hentrich aus
Vossenack (26.01.2016)

Zum 92. Geburtstag
Frau Elfriede Rüttgers aus Vossenack
(19.01.2016)

Ehejubiläen
Goldhochzeit
Eheleute Ingeborg und Rudolf Klein
aus Hürtgen (13.01.2015)

Eheschließungen
Gertrud-Maria Nordhausen geb.
Mack und Walter Schaaf aus Gey
(05.12.2015)

Amira Bergs und Florian Wollgarten
aus Kleinhau (30.12.2015)

Ihr

Axel Buch
Bürgermeister

Die Grundbesitzabgabenbescheide für das Jahr 2016 werden Ende Januar versendet.
Das Steueramt weist auf folgende Gebührenänderungen hin, die der Gemeinderat in sei-
ner letzten Sitzung verabschiedet hat:

Grundsteuer
Abgabeart Steuer-/Gebührensatz 2016 Steuer-/Gebührensatz 2015
Grundsteuer A 735 % 690 %
Grundsteuer B 475 % 475 %
Biotonne 120 ltr. 80,76 € 99,24 €
Biotonne 240 ltr. 126,98 € 154,20 €

Müllgebühren
Restmüllgefäße
60 Liter Gefäß 131,28 € 124,08 €
120 Liter Gefäß 222,92 € 209,52 €
240 Liter Gefäß 409,32 € 380,52 €
1.100 Liter Gefäß 1.737,12 € 1.605,12 €
1.100 Liter Gefäß mtl. Leer. 749,16 € 750,38 €

Biotonnen
120 Liter 92,16 € 80,76 €
240 Liter 148,20 € 126,98 €

Winterdienst 0,66 € / lfdm. 1,18 € / lfdm.

Abwassergebühren
Schmutzwasser
Grundgebühr 108,00 € / Anschluss 97,80 € / Anschluss
Verbrauchsgebühr 3,48 € / m³ 3,59 € / m³
Zwischenzählergebühr 31,50 € / Zähler 31,50 € / Zähler

Niederschlagswasser
Grundgebühr je m² 0,21 € / m² 0,17 € / m² 
versiegelter Fläche
Flächengebühr 1,05 € / m² 1,07 € / m²

Sollten sich im Zusammenhang mit dem Abgabenbescheid Rückfragen ergeben, steht
das Steueramt unter der E-Mai-Adresse steueramt@huertgenwald.de zur Verfügung.
Außerdem sind Frau Schümmer unter der Telefonnummer 02429/309-41 
sowie Herr Bergs unter der Rufnummer 02429/309-42 während der Dienstzeiten 
erreichbar.

Die Abgabenbescheide für das vor uns liegende Jahr wurden verschickt 
Grundbesitzabgabenbescheide 2016

Bitte um Beachtung der geänderten Öffnungszeiten
Öffnungszeiten des Rathauses an Karneval

Für das Rathaus gelten in der Zeit vom 04.02.2016 – 09.02.2019 folgende geänderte Öff-
nungszeiten:
Donnerstag 04.02.2016 (Weiberfastnacht) bis 11.11 Uhr geöffnet
Freitag 05.02.2016 Geschlossen
Montag 08.02.2016 (Rosenmontag) Geschlossen
Dienstag 09.02.2016 (Veilchendienstag) Normale Öffnungszeiten


